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Online-Veranstaltung

Einladung
Dienstag, 

 09. Juni 2026 
18.00–19.30 Uhr

DER GEFÄHRLICHE UNTERSCHIED:
Die Auswirkungen globaler Vernachlässigung von Frauengesundheit
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Alle zwei Minuten stirbt eine Frau während Schwangerschaft oder Geburt. 
Durch Kürzungen in der Entwicklungszusammenarbeit könnten die Zahlen weiter steigen. 
Nigeria hat die höchste Müttersterblichkeit weltweit. Doch auch in Deutschland gibt es Defizite: 
Frauengesundheit ist noch nicht ausreichend in Medizin und Forschung verankert. Frauen werden dadurch oft benachteiligt. 
Diese Vernachlässigung kostet Leben und hat hohe gesellschaftliche Folgen. 
Welche Maßnahmen sind nötig – in Deutschland und weltweit? 
Darüber wollen wir ins Gespräch kommen mit:

PROF. DR. VERONIKA VON 
MESSLING 

Leiterin Abteilung „Gesundheit  
und Lebenswissenschaften“  

Bundesministerium für Forschung, 
Technologie und Raumfahrt

BARBARA SCHIRMEL  
Referentin für  

Geschlechtergerechtigkeit 
bei Misereor e.V.

ANJA KARLICZEK
MdB, Präsidentin 

Katholischer Deutscher 
Frauenbund (KDFB)

DR. REGINE RAPP-ENGELS 
Leiterin des Fachausschusses  

 „Geschlecht bei Gesundheit und  
Krankheit berücksichtigen“,  

Deutscher Frauenrat

NAFISA ADO 
Mitglied des Vorstandes 

der nigerianischen 
Organisation Chriced

Anmeldung unter: http://misereor.de/frauengesundheit

http://misereor.de/frauengesundheit

